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Auf ein Wort, liebe Gemeinde! 
 
Da stehen sie und zittern! 
Was soll geschehen? 
War das doch ein Irrweg, wie sie es von Anfang an vermutet hatten? 
Hatten diejenigen Recht, die immer alles schwarz sehen? 
 
Vor ihnen Wasser! 
Hinter ihnen Soldaten, die sie wieder einfangen wollen, zurück zur Sklavenar-
beit bringen wollen, denn so billige Arbeitskräfte bekommt der Pharao nicht alle 
Tage.  
 
Und dann redet wieder dieser Ausländer, dieser Mose, an dem man schon am 
Namen merkt, dass er keiner von ihnen ist! 
„Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der Herr euch heute er-
rettet!“ 
 
Der hat gut reden, denken bestimmt einige, wenn Gott nichts macht, dann kehrt 
Mose wieder nur zu seinen Leuten zurück – und sie vergehen in der Wüste!!! 
 
Doch nichts dergleichen geschieht. Gott schickt einen starken Wind – und auf 
einmal wird ein Ausweg sichtbar, der vorher verborgen war! 
 
Mir gibt diese Geschichte jedes Mal zu denken, wenn ich sie lese; bin ich schon 
so weit, dass ich stillhalte und Gott machen lasse – oder will ich lieber die Kon-
trolle behalten; auch auf die Gefahr hin, dass Gott stillhält? 
 
Bei der Wanderung durch die Wüste musste Israel immer wieder lernen, dass 
nicht sie die Macher sind, sondern dass sie sich auf ihren Gott verlassen kön-
nen, der sie auserwählt hat. 

Und genau darauf möchte ich mich heute immer noch verlassen, dass ich Got-
tes Kind bin und er mir schon zeigen wird, was als nächstes geschehen muss. 
 
Manchmal macht Gott etwas von sich aus, doch meistens wird es so sein, dass 
er von mir erwartet, das Richtige zu tun. 
 
Ich wünsche uns allen das offene Ohr für Gottes Wort, damit wir auf das hören, 
was er von uns will. 

Ihr Pfarrer                  
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                                Kirchliches Leben in Zahlen 
 
Leider wurden im letzten Gemeindebrief Ausgabe  37 die falschen Zahlen 
bekanntgegeben. Wir bitten um Entschuldigung. Dies sind die richtigen. 
 
Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar - Sulzbach 1.473 

Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar - Altenwald-Neuweiler 2.046 

 

Kirchliches Leben in Zahlen 

Jahr                                       2022                         2023 

 

Gemeindeglieder                    3660                         3519 

Taufen                                         26                             30 

Konfirmationen                          20                             16 

Trauungen                                    7                               6 

Bestattungen                           105                              81 

Aufnahmen                                  3                                2 

Austritte                                     65                              49 
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Kindertagesstätten  28 - 29 
Gruppen/Kreise/ 
sonstige Gottesdienste 30 - 31 
Wichtige Adressen  32 
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Berichte/Informationen 

Liebe Gemeinde 

Nach nunmehr 13 Jahren beende ich am 30. Juni 2024 meinen Dienst 
im Gemeindebüro. Die Arbeit hat mir immer sehr viel Spaß gemacht, da 
die Arbeitsfelder sehr vielseitig waren. Auch die Zusammenarbeit  mit 
den Menschen, mit denen ich zu tun 
hatte,  hat mir viel Freude bereitet. 

Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge sage ich Danke und auf 
Wiedersehen. Ich werde nun mehr 
Zeit haben für Dolce Vita. 

Ihre Silvia Reiber 

 
 
 
Nachfolger von Frau Reiber wird Herr Uwe Gärtner werden. Er ist seit 
dem 01. April  2024 im Gemeindebüro tätig und wird  aktuell von Frau 

Reiber eingearbeitet. 
Davor war  Herr Gärtner  viele Jahre als Be-
triebswirt im Handel bzw. bei der Lebenshilfe 
Nordsaarland in unterschiedlichen Funktionen 
im kaufmännischen Bereich tätig. 
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Frauenhilfe Neuweiler 
(Frauen im Rheinland) 

 
Wir treffen uns am 15.05., 29.05., 12.06. und 26.06. jeweils um 15 Uhr 
zum Kaffee und zum letzten Termin vor den Ferien am 10.07. um 16 
Uhr zum jährlichen Grillen. 
 
Am 07.08. starten wir dann ins zweite Halbjahr. Jetzt schon hinweisen 
möchten wir auf den Gottesdienst am Miriamsonntag, 01.09.2024, der 
wie jedes Jahr von Frauen gestaltet wird. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Gudrun Schreiber 
Christine Vorländer 
Monika Latz 
______________________________________________________________ 

 
Ergebnis unserer 

Kleidersammlung für Bethel in 
unserer Gemeinde vom 2. bis 6. 

April 2024 
 

 
Bei unserer diesjährigen Kleider-
sammlung für Bethel kamen in un-
serer Gemeinde ca. 800 kg Klei-
dung zusammen. 
 
 
 

 
Der Erlös ihrer Kleiderspende hilft dabei, die Lebensbedingungen be-
nachteiligter Menschen zu verbessern. 
 
Herzlichen Dank. 

Berichte/Informationen 
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 Unser erster “Rund-um-die Kirche-Flohmarkt“ 
 

Am 09.Mai 2024, an Christi Himmelfahrt oder auch Vatertag, fand so 
ganz nebenbei im Innenhof im Gemeindezentrum Sulzbach, unser erster 
“Rund-um-die Kirche-Flohmarkt“ statt. Bei besten “Flohmarkt-Wetter“ fan-
den sich die Teilnehmer ein. Zehn Stände (bei 15 Anmeldungen), liebe-
voll – sorgfältig aufgebaut, Kleider, Bücher, Kleinigkeiten und Comics 
warteten auf Käufer oder Interessenten.  

Leider – vielleicht wegen zu wenig Werbung 
oder anderweitigen Gründen – fanden sich 
nur wenige, aber dennoch einige Besucher 
(auch aus Friedrichsthal, Saarbrücken …) im 
Innenhof der Kirche Sulzbach ein. Alle Besu-
cher und Verkäufer waren beeindruckt vom 
Ambiente und fanden, dass sich „der Platz 
hervorragen für die Durchführung eines Floh-
marktes eignet“ (Zitat einer Standbetreiberin) 
und wir „sollten häufiger einen Markt veran-
stalten“ (Zitat einiger Besucher). 
 

Ein Dank geht an den AWO Ortsverein 
Sulzbach/Saar, besonders in der Person 
Waltraud Trauthwein, die den Betrieb des 
Kuchenstandes übernommen haben, so-
wie auch an die Spender der lecken Ku-
chen.  
 
Danke auch an alle Helferinnen und Hel-
fer, die den Grill- & Getränkestand bewirt-
schafteten. Zu guter Letzt auch einen 
herzlichen Dank an die Ideengeber und 
Organisatoren, die bereits einen neuen 
Termin für den nächsten Flohmarkt 2025 ins Auge gefasst haben – den 
19. Juni 2025, Fronleichnam.  
 
Übrigens der Erlös geht in unsere Ehrenamtsarbeit, entweder für ein Eh-
renamtsfest oder einer Fahrt mit unseren Ehrenamtlern. Genaueres wird 
noch bekannt gegeben. 

Catrin Broh 

       Berichte/Informationen 
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 Aus dem Posaunenchor 
 

 
Abendmusik 2024 
  
Am 10.März 2024 fand 
unsere diesjährige 
Abendmusik statt. Um 
uns dafür den letzten 
Schliff zu holen, trafen 
wir uns am 2./3.3. zu 
einem Probenwochenen-
de in der Jugendherber-
ge Pirmasens. Dort 
konnten wir unter opti-
malen Bedingungen pro-
ben und fühlten uns 
auch sonst recht wohl. 
 
Die Abendmusik stand 
unter dem Motto "Von 
Engeln und Menschen". 
Als Gastchor konnten wir 
am 10.3. den Kath. Kir-
chenchor Sulzbach unter 
der Leitung von Bernhard Fromkorth begrüßen. Wir hörten vom Chor Gesänge aus Taizé, 
musikalisch begleitet durch Familie Fromkorth mit Violine, Querflöte und Klavier.   
Unsere Trompetenspielerin Kirsten Fromkorth überraschte uns mit einem überaus virtuo-
sen Querflöten-Stück. Sie spielte, am Klavier von ihrem Vater begleitet, eine Fantaisie 
von Gabriel Fauré.   
Unser Posaunenchor war gut vorbereitet und spielte klangschön und stilsicher Stücke, 
die von Barockmusik bis Gospel reichten. Auch Gemeindelieder durften nicht fehlen. Und 
die Trompetengruppe überzeugte mit Mendelssohns "Hebe deine Augen auf", dem 
"Engelsterzett". 
 
Im Mittelpunkt der Abendmusik stand eine Fantasie von Jens Uhlenhoff über Bilder von 
Marc Chagall für Posaunenchor. Auch in den drei Bildern spielen die Engel eine große 
Rolle. Für die Zuhörer gab es in den Programmen ein Einlageblatt, das die drei Bilder 
zeigten. Vielen Dank an Detlef Zell für die Bedienung des Beamers, sowie an Pfarrer Ki-
witt für die Moderation. 
 
Und für den gemütlichen Teil nach dem Konzert hatten die Chormitglieder wieder ihr 
schon legendäres Buffet für die Mitwirkenden und Angehörigen vorbereitet. 
Ein großes Dankeschön allen Mitwirkenden vor und hinter den Kulissen, auch an un-
ser  Publikum, das uns seit Jahren die Treue hält. 
  
 
 

Berichte/Informationen 
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 Deutscher Evangelischer Posaunentag (DEPT) "Mittenmang" 3.-5.5. 2024 in 
Hamburg  
 
  
Diese Veranstaltung ist ein absolutes Highlight für die deutschen Posaunenchöre. Alle 
acht Jahre findet dieses große Bläsertreffen statt, diesmal in Hamburg. Über 15 000 aktive 
Bläser waren beteiligt, darunter auch sieben Spieler vom Posaunenchor Neuweiler. Unse-
re Trompeterin Katja Bach hatte für uns  und die saarländischen Chöre Busfahrt und Ho-
telunterkunft organisiert. 
Danke dafür, liebe Katja! Wir danken auch unserem Presbyterium für den großzügigen 
finanziellen Zuschuss zum Posaunen-
tag. 
Los ging es für uns am 2.5. um 6 Uhr 
in St. Ingbert. In Dirmingen und Trier 
gab es für die dortigen Teilnehmer Zu-
steigemöglichkeiten. Schon die Fahrt 
mit befreundeten Bläsern aus Dirmin-
gen, Schafbrücke, Friedrichsthal und 
Trier war ein Erlebnis. Es ist schön, 
mal über den eigenen Tellerrand zu 
schauen und sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen. 
 
 In Hamburg gab es unzählige kleine 
und größere Veranstaltungen, Konzer-
te und Gottesdienste, die alle mit der 
Posaunenchorarbeit in Zusammen-
hang standen.  
 
Da wir ein kostenloses Nahverkehrsticket hatten, bot sich natürlich auch eine Erkundung 
der Stadt an. Ganz besondere Erlebnisse waren aber für alle Teilnehmer die drei Großver-
anstaltungen: der Eröffnungsgottesdienst auf der Moorweide, die Serenade auf der Jan-
Feddern-Promenade und  besonders der bewegende Abschlussgottesdienst im Stadtpark. 
Welch ein ein Klangerlebnis! 
Sogar das Wetter spielte mit: es gab viel Sonne und keinen Regen! 
 
  
  
Weitere Aktivitäten des Posaunenchores: 
  
Am 30.5. werden wir in Sulzbach den Fronleichnamsgottesdienst und die Prozession mu-
sikalisch mitgestalten. Wir tun dies als Zeichen der Ökumene. 
Und schließlich üben wir für den Entpflichtungsgottesdienst von Pfarrer Kiwitt am 14.7. in 
Altenwald. Er wird uns fehlen. 
  
Christel Gärtner 
  
 
 
 

 

       Berichte/Informationen 
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  Berichte/Informationen 

Aus dem Kirchenchor 
 
Nach den Einsätzen des Chores in der Passions- und Osterzeit und bei 
der Konfirmation und an Pfingsten stehen zwei Konzerttermine im Som-
mer an: 
 
 -        Am 03.Juni wird der Chor statt einer Probe die Menschen im   
          Haus Friedrich Ludwig Jahn in Dudweiler mit seinem Singen  
          erfreuen. 
 
-        Am 07.Juli findet dann um 17:00 Uhr in der evangelischen Kirche   
         in Sulzbach  das große Konzert des Chores unter der Leitung von   
         Marina Gogelgans statt.   
         Mitwirken wird auch das Blockflöten- 
         Ensemble der Musikschule Sulzbach unter  
         der Leitung von Anna Slepova. Als Solis-  
         ten werden Mark Belenki und Alexander  
         Brückner (Klavier zu vier Händen), Anna  
         Slepova (Querflöte) und Marina  
         Gogelgans (Klavier) zu hören sein. Die   
         künstlerische Gesamtleitung liegt in den   
         Händen von Marina Gogelgans. 
 
Zu diesem Konzert laden wir Sie alle ganz herzlich ein!!! 
 
Der Eintritt ist frei. Am 
Ausgang bitten wir um 
eine Spende für die kir-
chenmusikalische Arbeit 
der Kirchengemeinde. 
 
Natürlich wirkt der Chor 
auch mit beim Gottes-
dienst zur Verabschie-
dung von Pfarrer Rolf 
Kiwitt am 14.Juli. 
 
Christiane Siewert            
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Liebe Gemeinde. 
 
Zurzeit wird unsere Orgel in Sulzbach nach einem Baustaub Schaden 
durch die Orgelbaufirma Ulrich Matzenbacher Instandgesetzt. Dazu müs-
sen alle Orgelpfeifen ausgebaut, gereinigt und wieder eingebaut werden. 
Die Arbeiten werden bis Ende Juli  2024 in Anspruch nehmen.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                
 
 
 

 
 
 
 
 

Berichte/Informationen 
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Taufen 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trauungen 

 
Es fanden keine Trauungen statt. 
 

 

Freud und Leid 
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  Beerdigungen 

 

 

 
 
 

        Freud und Leid 
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Geburtstage im Juni 
75 Jahre und ab 80 Jahren 
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Geburtstage im Juni 
75 Jahre und ab 80 Jahren 

Geburtstage im Juli 
75 Jahre und ab 80 Jahren 
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Geburtstage im Juli  
75 Jahre und ab 80 Jahren 

Geburtstage im August  
75 Jahre und ab 80 Jahren 
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 Geburtstage im August  
75 Jahre und ab 80 Jahren 
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Vorankündigung Konzert der ehemaligen Musikschule  
 

 
 

Wann:   22.06.24 um 19.00 Uhr  
Wo:    Evangelische Kirche Sulzbach, Auf der Schmelz  
Titel:   " Das klinget so herrlich " 
 
Das Vokalensemble " Anima" und die Gesangsklasse von Mariola Jupé.  
Es erklingen Lieder, Arien und Ensembles von W.A. Mozart bis E. Elgar. 
 
__________________________________________________________ 
 

Aus unseren Nachbargemeinden 
 
Evangelische Kirchengemeinde Dudweiler/Herrensohr 
 
61. Abendmusik in der Kreuzkirche 

Freitag, 7. Juni 2024, 19 Uhr 

Streicheleinheiten 

Kamil Zawadzki, Violine 

Paweł Mirowski, Violoncello 

Eintritt frei - Kreuzkirche Herrensohr, Johannesstr. 33 

 
 
 

Informationen und Termine 
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           Informationen und Termine 
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Informationen und Berichte 

 
 
 
 

 

Das Band des Friedens“ – Kindertag in Neuweiler  
  

Koran, Thora, Sabbat, Ramadan, Moschee, Synagoge, Salam Aleikum und Sha-
lom Alechem – Begriffe, die man nicht zuerst bei einem Kindertag in der evange-
lischen Kirche erwarten würde. Und doch gehörten sie ebenso dazu wie Kreuz 
und Altar, Bibel und Segen.  
Beim 1. Kindertag in diesem Jahr ging es nämlich um den „Trialog“ der drei Reli-
gionen Judentum, Christentum und Islam. In Anlehnung an den Weltgebetstag 
der Frauen hieß das Thema „Das Band des Friedens“.  
Wie viel Vorwissen die Kinder mitbrachten, wurde bei der Vorstellungsrunde 
deutlich, bei der sie erzählen konnten, 
was sie schon von anderen Religionen 
wussten. „Ist das halal?“ fragen musli-
mische Kinder bei Geburtstagsfeiern in 
der Klasse. „Manche Kinder bei uns an 
der Schule fasten im Ramadan“, er-
zählte ein Mädchen und ein Junge 
wusste schon gut Bescheid über das 
Judentum.  
Frau Meskatis, die Pfarrerin, die seit 
letztem Jahr unseren Kindertag enga-
giert unterstützt, ging über eine kindge-
mäße Erzählung auf die Verwandt-
schaft der drei Religionen, auf die Ge-
meinsamkeiten, aber auch die Besonderheiten ein.  
Nach dem langen Stillsitzen war Bewegung nötig und so tanzten Kinder und Hel-
fer mit Begeisterung einen bekannten Tanz aus Israel „Hevenu Shalom 
Alechem“ – „Wir wollen Frieden für alle“.  
Gestärkt durch leckere Gemüsesuppe und frisch gebackene Waffeln ging es 
dann weiter mit dem Basteln. Von einer Gruppe wurden kleine Kreuze mit fri-
schem Grün gebunden, in einer anderen konnte jedes Kind seinen Namen auf 
Hebräisch schreiben und eine dritte Gruppe gestaltete Kacheln mit orientali-
schen Ornamenten. Auch ein Plakat zum Aufhängen in der Kirche entstand.  
Wie immer verging die Zeit wie im Fluge und man war schon wieder beim Ab-
schlusskreis angekommen, der diesmal mit Bakklava statt mit Brot gefeiert wur-
de. Das gemeinsame Vaterunser und der Segen beendeten einen Kindertag, 
von dem vielleicht ein bisschen mehr Verständnis füreinander und Respekt vor-
einander ausgehen kann. Wir wünschen es und freuen uns auf unser nächstes 
Treffen am 22. Juni. Dann wird Abraham im Mittelpunkt stehen, der Urvater, 
auf den sich Judentum, Christentum und Islam beziehen.  
                                                                                     (Christa Giebel für das Vorbereitungsteam)  
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         Informationen und Berichte 
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Wir machen Diakonie – ehrenamtlich!  
 
Machen sie mit.  
 
Ehrenamt tut gut und hinterlässt beidseitig Spuren. Es orientiert sich im-
mer am Wohl des Gegenübers und braucht Pflege und Impulse für die 
Engagierten. Deshalb wird das Ehrenamt neu koordiniert und begleitet. 
Für mehr Infos: www.diakonie-saar.de oder Sie scannen den QR-Code 
 
Aktuell unterstützen über 200 Ehrenamtliche die Einrichtungen der Diako-
nie Saar. Sowohl in Tafeln bei der Ausgabe von Lebensmitteln, in der Arbeit mit Kindern- 
und Familien, in der Bahnhofsmission sowie in vielfältigen Aufgabenbereichen der Ge-
meinwesenarbeiten und in der Arbeit mit Menschen, die von Armut bedroht sind, engagie-
ren sich Freiwillige, die eine sinnstiftende Tätigkeit für sich und zum Wohl der Gesell-
schaft suchen.  
 
Wenn sie Fragen zum Ehrenamt haben, sich informieren oder andere Engagierte kennen-
lernen möchten, wenden sie sich gerne an Diakonin Christiane Poersch,  

ehrenamt@dwsaar.de oder  0172 9698604 
 

 Informationen und Berichte 

http://www.diakonie-saar.de
mailto:ehrenamt@dwsaar.de
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Evangelischer Freiheitspreis Saar wird 
wieder ausgeschrieben 
 

Sie sind überall, in ganz vielen Kirchenge-
meinden, Werken, Verbänden und Einrich-
tungen der Evangelischen Kirchen im Saar-
land: Menschen, die sich aus christlicher 
Überzeugung heraus in besonderem Maße 
engagieren – für ihre Mitmenschen, die Kir-
che, die Gesellschaft, in der Diakonie usw. 
Sie alle sind Menschen, die die 
„Evangelische Freiheit“ durch Wort und Tat 
leben.  
 
Die Evangelischen Kirchenkreise Saar-Ost und Saar-West sowie die Kirchenbe-
zirke Homburg und Zweibrücken möchten dieses Engagement wertschätzen. 
Zum dritten Mal schreiben sie den „Evangelischen Freiheitspreis Saar“ aus.  
Mit dem Preis soll eine Einzelperson oder Gruppe ausgezeichnet werden, die 
mit ihrem Wirken und Handeln Vorbildfunktion einnimmt und zur Nachahmung 
anregt, zum Beispiel durch 
ein mutiges und unerschrockenes Bekenntnis des christlichen Glaubens in Wort 
und/oder Tat, 
ein außergewöhnlicher Einsatz für Andere oder für ein im christlichen Glauben 
begründetes Anliegen, 
besonderes gesellschaftliches Engagement aus christlicher Motivation, 
Vernetzung von evangelischem Engagement mit anderen gesellschaftlichen Ak-
teur:innen, um wesentliche gesellschaftliche Projekte voranzubringen 
besonderes Engagement in Verbundenheit mit ökumenischen Geschwistern. 
 
Im vergangenen Jahr wurde das Team des Weltladens „Kreuz des Südens“ in 
Saarbrücken ausgezeichnet.  
 
Der Preis ist mit 2.000 Euro dotiert. Er wird jedes Jahr im Rahmen des Refor-
mationsempfangs der Evangelischen Kirchen im Saarland am 31. Oktober ver-
liehen. In diesem Jahr findet der Reformationsempfang in St. Wendel statt. 
 
Vorschläge oder Eigenbewerbungen für den Evangelische Freiheitspreis kön-
nen bis zum 30. Juni eingereicht werden. Dazu reicht eine kurze schriftliche Be-
gründung oder ein kurzer Videoclip, die per Mail übermittelt werden können: o-
effetlichkeitsarbeit@evks.de.  

Informationen und Berichte 
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Liebe Gemeinde! 
 
Am 14. Juli 2024 ist es soweit, ich „fahre die letzte Schicht“, um in unse-
rer Sprache hier zu bleiben. 
 
Fast 32 Jahre war ich dann hier in Sulzbach Pfarrer, zunächst ab 1992 in 
Altenwald, dann ab 2010 auch in Neuweiler und ab 2016 im Bereich II in 
Sulzbach. 
Es gibt Menschen, die meinten, als sie von meinem Ruhestand hörten: 
„Ich kenne Altenwald nicht ohne Pfarrer Kiwitt!“ 
Stimmt! 
 
Doch ob das immer nur gut ist, weiß ich nicht zu beurteilen. 
Ich hörte, als ich kam, von den Spuren, die meine langjährigen Vorgän-
ger hinterlassen haben, vom Jugendbund, vom Aufbau – aber auch von 
den Zeiten des Wandels, den sie nicht unbedingt mitgegangen sind. 
 
So wird auch meine Zeit erst im Nachhinein zeigen, welche Früchte sie 
getragen hat – oder ob überhaupt. 
Denn: keiner von uns, die wir mit dem Presbyterium versuchen, die Ge-
meinde zu leiten, ist nur „gut“! 
 
Auch wenn in der obligatorischen Lobhudelei bei der Entpflichtung nur 
Gutes gesagt werden sollte, keine und keiner von uns ist unumstritten. 
 
Doch wir Menschen kommen auch weiter, indem wir es anders machen 
wollen, als wir es vorgemacht bekommen. 
 
Vielleicht ist es jetzt an der Zeit, andere Wege einzuschlagen, weil einer 
nicht mehr im Wege steht! 
 
Vielleicht ist es jetzt an der Zeit, die angefangenen Wege weiter zu ent-
wickeln, damit für uns alle eine gute Zukunft entsteht. 

Informationen und Berichte 
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Sie wird anders sein, als unsere Vergangenheit, und das ist gut so. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 Bereitgestellt von Foto Riplinger-Kiefer und Kiefer GbR 

 
Und vielleicht können wir aus dem alten Lied der SPD – das leider 
nicht mehr auf Parteitagen gesungen wird – lernen: Mit uns zieht die 
neue Zeit! 
 
Glück auf! 
 
Ihr Pfarrer   

Informationen und Berichte 
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Aus der Kita BUNTES LEBEN 
 
Unsere Kita hat auf dem Außengelände ein Hochbeet. Dieses Hochbeet wird jedes Jahr 
aufs Neue bepflanzt. So lernen die Kinder selbst ihr Gemüse und Kräuter anzubauen. Ein 
Schritt mehr sie zu gesunder Ernährung hinzuführen. 

Auch in diesem Jahr hat uns die 
Edeka- Stiftung im Rahmen ihrer 
Kampagne besucht und hat die 
benötigten Pflanzlinge zur Verfü-
gung gestellt.  

Am 13.05.2024 haben die Vertre-
ter der Edeka- Stiftung zusammen 
mit unseren Kindern die Pflanzlin-
ge eingepflanzt. Es handelte sich 
um Gemüsepflanzen wie Salat, 
Lauch, gurken, Rotkohl, Kohlrabi, 
Mangold und Wirsing. Darüber 
hinaus brachten die Mitarbeiter 
gemüsesamen für Karotten und 
Radieschen mit.  

Die Kinder hatten viel Freude und 
sind den Mitarbeitern der Stiftung mit Motivation und Elan zur Hand gegangen. Nach dem 
Einpflanzen hieß es als erstes die Pflanzen zu gießen. Nach getaner Arbeit heißt es nun 
abzuwarten und die tägliche Pflege des Hochbeetes zu erledigen. Die Kinder sind voller 
Vorfreude, dass leckere Gemüse wachsen zu sehen und zu ernten.  

Nach der Ernte folgt dann ein leckeres Frühstück, bei dem das selbstangebaute Gemüse 
verzehrt werden kann. Das Team der Kita „Buntes Leben“ sendet der Edeka- Stiftung ein 
herzliches Dankeschön. 

Die Vorschulkinder der Kita erleben im Zuge der Kooperation mit der Waldschule in Alten-
wald tolle Veranstaltungen. Sie machen gemeinsame Kooperationsstunden in der Kita, in 
denen Frau Petri die Kinder in der Kita besucht. Die Vorschulkinder haben die Schule ver-
gangene Woche besucht und ein gemeinsamer Wandertag ist für den 04.06.2024 geplant.  

Die Vorschulkinder haben in den vergangenen Wochen einige besondere Ausflüge erlebt. 
Unter anderem waren sie einen Tag auf der Burg in Kirkel, haben die Feuerwehr in Alten-
wald besucht und die Rettungswache in Sulzbach. Ein Besuch auf dem Flughafen, eine 
Ranzenshow und eine Übernachtung in der Kita sind geplant, bevor die Vorschulkinder am 
31.07 ihren letzten Tag in der Kita feiern. 

Informationen aus der KiTa 



 29 

 

Neue Leiterin der ev. Kindertagesstätte Re-
genbogen Sulzbach 

Seit dem 1.März 2024 gibt es mit mir in der ev. 
Kindertagesstätte Regenbogen Sulzbach ein 
neues Gesicht.  
 
Mein Name ist Carmen Becker, ich bin 50 Jahre 
alt, verheiratet und Mutter von einem erwachse-
nen Sohn. 
 
Nach meinem Abschluss als staatlich anerkannte 
Erzieherin, war ich in einer 7- gruppigen Kinder-
tagesstätte in Homburg 21 Jahre lang. In dieser 
Zeit übernahm ich auch die Funktion der stellver-
tretenden Leitung und konnte erste Erfahrungen 

im Bereich der Führungsfunktion sammeln. Im Jahr 2016 über-
nahm ich die Leitung einer 5-gruppigen Einrichtung im Raum Bex-
bach. 
 
Das Wohlergehen der mir anvertrauten Kinder ist mir ein besonde-
res Anliegen, sowie eine vertrauensvolle und wertschätzende Bil-
dungs- und Erziehungspartnerschaft mit den Familien aufzubauen. 
Nun freu ich mich sehr, gemeinsam mit den Eltern ihre Kinder ein 
Stück auf ihrem Lebens- und Bildungsweg zu begleiten und die 
Entwicklung der Kinder in der Gemeinde miterleben zu können. 
Für meine zukünftige Arbeit ist mir wichtig, dass wir die ev. Kinder-
tagesstätte Regenbogen Sulzbach gemeinsam mit dem Kita-Team 
stetig weiterentwickeln. 
 
Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenar-
beit  mit der Gemeinde. 

 
 

Informationen aus der KiTa 

      Regenbogen
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         Gruppen und Kreise / Sonstige Gottesdienste 

 

 
 

 

 
 Frauenhilfe Neuweiler (Ansprechpartnerin Frau Latz, Tel. 06897/52197) 

14-tägig, mittwochs, 15.00 Uhr im Gemeindehaus Neuweiler 
12.06. / 26.06. / 10.07. um 16.00 Uhr zum Grillen / 07.08. Start in das zweite Halbjahr 

Frauenhilfe Sulzbach  
donnerstags 15.00 Uhr im Gemeindehaus Sulzbach, Auf der Schmelz, Inform. bei Frau 
Hamdorf. Tel. 6 12 66 
13.06.2024 

Montagsabendkreis Hühnerfeld 
alle 14 Tage, 18.00 Uhr im Martin-Luther-Haus Hühnerfeld, Infor-
mationen bei Fr. Piro, Tel. 8 68 13 
10.06. /24.06. / 08.07. / 22.07. / 12.08. / 26.08. / 09.09. / 23.09.2023 
 

Dienstag-Abendkreis Sulzbach 
1. Dienstag im Monat 15.00 Uhr im Gemeindehaus Sulzbach, Auf der Schmelz 
Wegen den nächsten Treffen wenden Sie sich bitte an Frau Bayer Tel. 5 34 55 
 

 
Mittwochskreis Neuweiler (Ansprechpartnerin Frau Schreiber) 
donnerstags, 19.00 Uhr im Sitzungszimmer 

Club-82 Sulzbach 
14-tägig, donnerstags, 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
06.06. Wir fahren zum Wandern nach Würzbach / 20.06. Schwimmen und Einkehr 
04.07. Abschluss des ersten Halbjahres  

Treff mit Dipp Neuweiler 
19.30 Uhr im Sitzungszimmer 
20.06. /  17.07. / 22.08.2024 
 

Kamintreff Sulzbach 
14-tägig, donnerstags, ungerade KW, 20.00 Uhr im Kaminzimmer Gemeindehaus Sulz-
bach 
13.06. Boule / 27.06. Sackloch / 02.07. (Dienstag) Mit der Frohsina nach Saargemünd 
12.07. (Freitag) Schwenken bei Schwingels / 05.09. Angrillen 
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          Gruppen und Kreise / Sonstige Gottesdienste 

Kirchenchor Sulzbach  
montags, ab 17.30 Uhr im Gemeindehaus großer Saal 

Posaunenchor Neuweiler  
freitags, 19.30 Uhr in der Kirche Neuweiler 

Kirchlicher Unterricht 
Alle 14 Tage im Gemeindehaus Sulzbach, Auf der Schmelz, außer in den Schulferi-
en 
 
Katechumen(innen)en  
dienstags, ungerade Kalenderwoche, ab 16.30 Uhr 

Konfirmand(inn)en  
mittwochs, ungerade Kalenderwoche, ab 16.30 Uhr 

Kinder– und Jugendarbeit 
Jugendleiterin: Nicole Gerhardt, 01622-102060 Telefon, Whatsapp, Signal 

Kindertag in der Ev. Kirche Neuweiler, Martin-Luther-Straße 45, von 10.00 -  14.00 Uhr 
22.06. - Auf den Spuren Abrahams / 28.09. von 18.00 - 22.00 Uhr 
30.11. von 10.00 - 15.00 Uhr 
Anmeldung unter 06897/55366 oder per Mail. sulzbach-saar@ekir.de  

Besuchsdienst Neuweiler und Sulzbach 
nach Vereinbarung 

Arbeitskreis Ökumene 
Pfr. Rolf Kiwitt, Tel. 06897/55366 

Gottesdienste in der AWO, Auf der Schmelz, 10.00 Uhr in der Cafeteria 
19.06. / 03.07.2024 
 
Gottesdienste in Tante Anna, Vopeliusstraße, 10.00 Uhr 
12.06. / 10.07.2024 
 
Gottesdienste in St. Anna Neuweiler, 10.00 Uhr 
17.06. / 08.07.2024 
 



32  

 
 
Pfarrer Rolf Kiwitt       8 74 87 
Knappenstraße 42, 66280 Sulzbach 
 
 
Vorsitzender des Presbyteriums 

Detlef Zell         0152/23169014  
 
Gemeindebüro im Gemeindehaus     31 05 / 5 53 66 
Frau Jachmann,  Herr Gärtner     Fax: 5 54 85 
Auf der Schmelz 22 a  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr  
 
E-Mail: Gemeindebüro: sulzbach-saar@ekir.de 
 
Kindertagesstätte „Buntes Leben“ Hühnerfeld im Martin-Luther Haus 
Grühlingstraße 61 a, 66280 Sulzbach  
Leiterin: Frau Tosha Governali 
E-Mail: huehnerfeld@evkita-saar.de     5 30 30 
 
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Sulzbach 
Auf der Schmelz 20 a, 66280 Sulzbach 
Leiterin: Frau Carmen Becker 
E-Mail: sulzbach@evkita-saar.de     5 21 78 
 
 
Hausmeister und Vermietungen Altenwald, Hühnerfeld und Sulzbach 
Frau Kathrin Mauer       0176/92249413 
 
Hausmeister Neuweiler 
Herr Bernd Lau        0157/50680517 
 
Homepage: evangelisch-sulzbach-saar.de 
 
Impressum/Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Sulzbach/Saar 
                                             Auf der Schmelz 22 a, 66280 Sulzbach 
 
Bankverbindung: Vereinigte Volksbank eG: IBAN:DE93 5909 2000 8029 1700 03 
                                                                           BIC: GENODE 51 SB 2 
 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Rolf Kiwitt 
Dieser Gemeindebrief ist kostenlos! 
     

Wichtige Telefonnummern der  
Evangelische Kirchengemeinde Sulzbach/Saar 


